
PFARRBRIEF 
2026 – 8 – Gottesdienstplan vom 26. Sep. – 25. Okt. 

Hl. Katharina Kasper Am unteren Mittelrhein 

Leubsdorf – Bad Hönningen – Rheinbrohl – Hammerstein – Leutesdorf 

 

Bild: Gemeindebriefdruckerei 

„Erntedank ist mehr  

als ein Fest der gefüllten Körbe“ 
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„Solange die Erde steht, sollen nicht aufhören Saat und Ernte.“ (Gen 8,22) 

Liebe Pfarrfamilie! 
der Oktober ist für viele Menschen ein Monat des Dankens. Die Felder sind bestellt 
und die Ernte ist eingebracht. In unseren Kirchen feiern wir Erntedank und erinnern 
uns daran: Was wir zum Leben haben, ist nicht selbstverständlich. 
Das bekannte Kirchenlied „Nun danket alle Gott“ stammt aus der Feder des evange-
lischen Pfarrers und Liederdichters Martin Rinckart (1586–1649). Es ist ein Lied, das 
seit Jahrhunderten Menschen zum Dank an Gott zusammenführt. Sein einfacher und 
zugleich tiefer Gedanke passt besonders gut zum Erntedankfest:  
Alles, was wir haben und was unser Leben trägt, verdanken wir letztlich Gott. 
Wenn wir auf die Ernte schauen, sehen wir die Früchte der Erde: Getreide, Obst, Ge-
müse, Wein und vieles andere. Wir danken für Sonne und Regen, für die Kraft der Erde 
und für die Menschen, die säen, pflanzen, pflegen und ernten.  
Aber Erntedank stellt uns auch eine andere Frage: Was ernten wir in unserem eigenen 
Leben? Vielleicht ernten wir, was wir selbst gesät haben: ein gutes Wort, das einem 
anderen Menschen Mut gemacht hat; Zeit, die wir verschenkt haben; Freundschaft, 
die gewachsen ist; Versöhnung nach einem Streit; Hilfe, die wir erfahren oder weiter-
gegeben haben. Auch Geduld, Vertrauen, Hoffnung und Liebe können Früchte unse-
res Lebens sein. 
Und vielleicht entdecken wir dabei auch manches, was noch nicht gut gewachsen ist. 
Wo haben wir zu wenig Liebe gesät? Wo hätten wir einem Menschen mehr Zeit schen-
ken können? Wo ist etwas vertrocknet, weil wir es vernachlässigt haben? 
Erntedank ist deshalb mehr als ein Fest der gefüllten Körbe. Es ist eine Einladung, 
bewusst zurückzuschauen und zu fragen: Wofür darf ich dankbar sein? Was hat Gott 
in meinem Leben wachsen lassen? Und welche guten Samen darf ich heute neu aus-
säen? 
Der Oktober ist zugleich ein Monat, in dem wir besonders auf Maria und Josef schauen 
dürfen. In ihnen begegnen uns Menschen, die ihr Leben Gott anvertraut haben: Maria 
mit ihrem vertrauensvollen Ja und Josef mit seiner stillen Bereitschaft, Gottes Willen 
anzunehmen. Auch ihr Leben zeigt uns, dass Glaube, Vertrauen und Treue Früchte tra-
gen können. 
Wir danken Gott für das Geschenk des Lebens, für die Früchte der Erde und für alles, 
was unser Leben reich macht. Wir danken für unsere Familien und Freunde, für unsere 
Gemeinden, für Menschen, die uns begleiten, und für all jene, die mit ihrem Einsatz 
zum Wohl anderer beitragen. 
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Möge uns der Oktober daran erinnern: Dankbarkeit verändert unseren Blick. Sie lässt 
uns das Kleine wieder sehen und das Selbstverständliche neu schätzen. 
So dürfen wir mit den Worten des Liedes von Martin Rinckart beten und singen: „Nun 
danket alle Gott mit Herzen, Mund und Händen.“ Möge unser Dank nicht nur ein Wort 
bleiben, sondern zu unserem Leben werden – indem auch wir Gutes säen und gute 
Früchte für andere wachsen lassen. 
Ihr und Euer Pfarrer P. Magnus! 
 

Wir denken an alle Verstorbenen 
unserer Pfarrei, namentlich an: 

 

Leubsdorf 
 

Regine Ley verstorben am 26. August 98 Jahre 
 

Bad Hönningen 
 

Konrad Frömbgen verstorben am 03. September 95 Jahre 
Ingrid Krämer verstorben am 06. September 92 Jahre 
 

Rheinbrohl 
 

Peter Anhäuser verstorben am 14. August 72 Jahre 
Reinhilde Roß verstorben am 26. August 86 Jahre 
 

Leutesdorf 
 

Hans Soujon verstorben am 18. August 57 Jahre 
Gerhard Faßnacht verstorben am 26. August 85 Jahre 
 

Aus Neuwied 
 

Pfr. Christian Scheinost verstorben am 05. September 61 Jahre 
 

Im Glauben an die Auferstehung wissen wir, dass sie leben. 

 
 

Der nächste Pfarrbrief Nr. 9 – 2026 
vom 24.10. bis 22.11. 

erscheint am Mittwoch, 21.10. 
Redaktionsschluss ist Mittwoch, 07.10. 
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Gottesdienstplan vom 26.09. bis 25.10.2026 
 

 
 

26. Sonntag im Jahreskreis 
 

Samstag, 26.09. 
 

Leutesdorf 18.30 Eucharistiefeier 
   Wir gedenken: Ingrid Geißler (1.Jahrgedächtnis) /  
   Marianne, Albert und Jürgen Konitzer 
 
Sonntag, 27.09. 
 

Hammerstein 08.30 Eucharistiefeier 
 
Leubsdorf 11.00 Eucharistiefeier 
   Wir gedenken: Verstorbene der Familie Becker / 
   Christine und Matthias Schneider /  
   Franz Kiefer, Josef Schmitt, Hans Gloger und Franz Biesel / 
   Verstorbene der Familien Heidgen und Schneider / 
   Mathilde und Alois Degen und Sohn Josef / Martin Stümper / 
   Luise und Heinrich Liesenfeld und verstorbene Kinder / 
   Sophia und Edmond Chevally 
 
Dienstag, 29.09. Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael, Erzengel 
 

Leubsdorf 17.00 Albertus-Magnus-Haus: Rosenkranzgebet 
 

Leutesdorf 17.30 Rosenkranzgebet 
 
Donnerstag, 01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesus (von Lisieux), 
 

Rheinbrohl 16.00 Seniorenzentrum: Eucharistiefeier  
 
Samstag, 03.10. der 26. Woche im Jahreskreis / Tag der Deutschen Einheit 
 

Bad Hönn. 10.00 ev. Kirche: Dankgottesdienst zur Diamantenen Hochzeit 
   von Angelika Weiler geb. Stierle und Rudolf Weiler 
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27. Sonntag im Jahreskreis 
Erntedank 

Kollekte für die Bolivienpartnerschaft 
 

Samstag, 03.10. 
 

Bad Hönn. 17.00 Festgottesdienst 
   Wir gedenken: Konrad Frömbgen (Auferstehungsgottesdienst) / 
   Paul Daub / Karin Hoevelmann / Franz Both 
 
Sonntag, 04.10. 
 

Hammerstein 08.30 Festgottesdienst 
   Wir gedenken: Marcelina Stanowski (6-Wochengedenken) / 
   Anni und Eugen Knoth und verstorbene Angehörige 
 

Rheinbrohl 10.00 Festgottesdienst 
   Wir gedenken: Reinhilde Roß (Auferstehungsgottesdienst) / 
   Paul Moser (6-Wochengedenken) / Willi Willscheid (1. Jahrgedächtnis)  
   und verstorbener Enkel Sebastian Schmuck / 
   Leb. und Verstorbene der Familien Schwarz und Breitscheid 
 

Leubsdorf 12.15 Taufgottesdienst 
   *Moritz Walter Czeslik 
 

Bad Hönn. 14.00 Taufgottesdienst 
   *Johanna Kreuser *Collins Obichere 
 
Dienstag, 06.10. der 27. Woche im Jahreskreis 
 

Leubsdorf 17.00 Albertus-Magnus-Haus: Rosenkranzgebet 
 

Leutesdorf 17.30 Rosenkranzgebet 
 

Leubsdorf 18.00 Albertus-Magnus-Haus: Eucharistiefeier 
   Wir gedenken: Käthe Birrenbach, Maria Haardt und  
   Maria Schmitz (kfd) 
 
Donnerstag, 08.10. der 27. Woche im Jahreskreis 
 

Leutesdorf 08.30 Eucharistiefeier (kfd) 
 

Bad Hönn. 16.00 Seniorenzentrum:  Eucharistiefeier (Pfr. Görres) 
 

Rheinbrohl 18.00 Gertrudenkapelle: Eucharistiefeier 
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28. Sonntag im Jahreskreis 
Welthospiztag 

 

Samstag, 10.10. 
 

Leutesdorf 18.30 Eucharistiefeier 
   Wir gedenken: Gerhard Faßnacht (6-Wochengedenken) / 
   Ernst Ross / Verstorbene der Familien Hauer und Kohlgraf 
 
Sonntag, 11.10. 
 

Hammerstein 08.30 Eucharistiefeier 
Wir gedenken: Margarete und Heinz Kremer und  
Verstorbene der Familien Kremer und Emmel 

 

Leubsdorf 11.00 Eucharistiefeier 
   Regine Ley (6-Wochengedenken) /  
   Verstorbene der St.-Sebastianus-Bruderschaft / 

Hedi und Hans Zöllner / Josef Rieke und verstorbene Ange-
hörige / Willi Wiemer und verstorbene Angehörige /  
Klara Krebs und verstorbene Geschwister 

 
Montag, 12.10.  der 28. Woche im Jahreskreis 
 

Bad Hönn. 11.00 Festgottesdienst 
   Treffen nigerianischer Priester und Ordensleute 
 
Dienstag, 13.10. der 28. Woche im Jahreskreis 
 

Leubsdorf 17.00 Albertus-Magnus-Haus: Rosenkranzgebet 
 

Leutesdorf 17.30 Rosenkranzgebet 
 
Mittwoch, 14.10 der 28. Woche im Jahreskreis 
 

Bad Hönn. 10.00 Seniorenzentrum:  
   Wortgottesfeier mit Kommunionspendung (Wies) 
 

   Wallfahrt nach Banneux (s. Seite 11) 
 
Samstag, 17.10. Hl. Ignatius von Antiochien 
 

Leutesdorf 13.00 Taufgottesdienst 
   Carlotta Ortiz Fernandez 
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29. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Tafel Linz 

 

Samstag, 17.10. 
B 

Bad Hönn. 17.00 Eucharistiefeier 
   Wir gedenken: Ingrid Krämer (Auferstehungsgottesdienst) / 
   Verstorbene der Familien Schäfer und Zwick / 

Annemarie Hoffmann und Tochter Mechtild Hoffmann und 
verstorbene Angehörige / Paolo Chirico 

 
Sonntag, 18.10. 
 

Hammerstein 08.30 Eucharistiefeier 
   Wir gedenken:  
   Verstorbene der Familien Emmel – Tomašević 
 

Rheinbrohl 10.00 Eucharistiefeier 
   Wir gedenken: Dieter Erben 
 
Dienstag, 20.10. der 29. Woche im Jahreskreis 
 

Leubsdorf 17.00 Albertus-Magnus-Haus: Rosenkranzgebet 
 

Leutesdorf 17.30 Rosenkranzgebet 
 

Leubsdorf 18.00 Albertus-Magnus-Haus: Eucharistiefeier 
 
Mittwoch, 21.10. der 29. Woche im Jahreskreis 
 

Rheinbrohl 14.00 Gertrudenkapelle: Festgottesdienst 
   zum 50-jährigen Jubiläum der Kolpingsfamilie 60+ 
 
 
  

Kollekte am 25. Oktober 2025 
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30. Sonntag im Jahreskreis 
Weltmissionssonntag – „missio“-Kollekte 

Ende der Sommerzeit 
 

Samstag, 24.10. 
 

Leutesdorf 18.30 Eucharistiefeier 
   Wir gedenken: Wilma Breisig (1. Jahrgedächtnis) / 
   Anni und Heinrich Schneider und Trude und Fred Henrich  
 
Sonntag, 25.10. 
 

Hammerstein 08.30 Eucharistiefeier 
 

Bad Hönn. 11.30 ev. Kirche: Gottesdienst 
 

Leubsdorf 11.00 Eucharistiefeier (Pfr. Dörrenbächer) 

   Wir gedenken: Christine und Matthias Schneider / 
   Mathilde und Alois Degen und Sohn Josef 
 

Bad Hönn. 12.00 Kapelle Schloss Arenfels: Taufgottesdienst 
   * Anton Schmitz 
 
 
 
 

 

Fernsehgottesdienste, jeweils um 09.30 Uhr im ZDF 
 

27.09. Heilig Kreuz in Kelheim: katholischer Gottesdienst 
 

3.10. Bremer Dom: ökum. Gottesdienst zum Tag der Deutschen Einheit 
 

04.10. Thening/Österreich: evangelischer Gottesdienst zum Erntedankfest 
 

11.10. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt in Dorfen: katholischer Gottesdienst 
 

18.10. Marktkirche in Halle: evangelischer Gottesdienst 
 

25.10. Österreich: katholischer Gottesdienst 
 

Hl. Messe im Kölner Dom jeden Werktag um 08.00 Uhr in bibel.TV und jeden Sonn-
tag um 10.00 Uhr im Fernsehsender EWTN 
Radio Horeb: Werktage um 09.00 Uhr, Sonntag um 10.00 Uhr 
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Pfarrei Hl. Katharina Kasper Am unteren Mittelrhein 
 

 

Nachruf auf unseren ehemaligen Pastor, Pfr. Christian Scheinost 
 

„Wer sein Leben um meinetwillen verliert, wird es gewinnen.“ (Mt. 10,39) 
 

Mit großer Dankbarkeit und im Vertrauen auf die Aufer-
stehung nehmen wir Abschied von Pfarrer Christian 
Scheinost, der am 05. September 2026 verstorben ist. 
Christian Scheinost wurde am 2. Mai 1965 in Wiefels-
dorf geboren und am 6. Juli 1996 in Trier zum Priester 
geweiht. In verschiedenen Gemeinden des Bistums 
Trier durfte er als Kaplan, Vikar und Pfarrer wirken und 
viele Menschen auf ihrem Glaubens- und Lebensweg 
begleiten. 
Als Kaplan war er in Lebach, Dreifaltigkeit und St. Ma-
rien Lebach (Landsweiler), St. Donatus und St. Josef 
Lebach (Falscheid) tätig. Als Vikar wirkte er in St. Peter 

(Sinzig), St. Sebastian (Bad Bodendorf) und St. Michael (Franken). Später übernahm 
er als Pfarrer Verantwortung in der Pfarreiengemeinschaft Oberthal-Namborn. 
Auch mit unserer Gemeinde war sein priesterlicher Weg über viele Jahre verbunden. 
Er wirkte bei uns als Pfarrer von 2011 bis 2023 – in der damaligen Pfarreiengemein-
schaft Bad Hönningen-Rheinbrohl mit Hammerstein, Leubsdorf und Leutesdorf. 
Heute gehören diese Gemeinden zur Pfarrei Heilige Katharina Kasper Am unteren Mit-
telrhein. In dieser Zeit hat er Spuren hinterlassen. Menschen haben ihn erlebt, mit ihm 
Gottesdienste gefeiert, Gespräche geführt, Freude und Sorgen geteilt. Dafür sagen wir 
ihm über seinen Tod hinaus unseren Dank. 
Wir wissen, dass jeder Mensch seine eigenen Erfahrungen mit einem anderen Men-
schen verbindet. Umso mehr wollen wir das Gute und Verbindende in Erinnerung  
bewahren und Pfarrer Christian Scheinost in Gottes Hände zurückgeben. 
Unser christlicher Glaube sagt uns: Der Tod hat nicht das letzte Wort. In Jesus Christus 
hoffen wir auf das Leben, das stärker ist als der Tod. Herr, schenke deinem Diener 
Christian die ewige Ruhe. Und das ewige Licht leuchte ihm. Lass ihn ruhen in deinem 
Frieden. Amen. Wir bitten die Gemeinden unserer Pfarrei, Pfarrer Christian Scheinost 
in ihr Gebet einzuschließen. 
An Allerheiligen werden wir seiner in besonderer Weise in allen Gottesdiensten  
unserer Pfarrei gedenken. 
 

P. Magnus Ifedikwa  Hans-Joachim Albers 

Foto: Thomas Müller 
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Verabschiedung von Nicole Emmler  
 

WIR SAGEN DANKESCHÖN  
 

„Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von 
Liebe, die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.“  
(Albert Schweitzer) 
 

Seit dem 1. Januar 2013 hat Frau Nicole Emmler mit großer Energie, Kreativität und 
viel Herzblut die prOju-Arbeit aufgenommen und über viele Jahre geprägt. Nun heißt 
es Abschied nehmen: Zum 1. Oktober 2026 wird Nicole ihre berufliche Tätigkeit 
in Neuwied aufnehmen. Für uns bedeutet das, dass wir eine engagierte und beson-
dere Mitarbeiterin verlieren – zugleich dürfen wir dankbar sein für alles, was sie in den 
vergangenen Jahren bei prOju bewegt und aufgebaut hat. 
Nicole war eine Kämpferin – im besten Sinne des Wortes. Wenn es darum ging, etwas 
für Kinder und Jugendliche möglich zu machen, hat sie nicht schnell aufgegeben. Mit 
ihrer Energie, ihrer Offenheit und ihrer manchmal ansteckenden Begeisterung hat sie 
viele Menschen erreicht. 
 

Ihr Engagement lässt sich kaum vergleichen. Sie hat nicht einfach „Arbeit gemacht“, 
sondern Beziehungen aufgebaut, Menschen zusammengebracht und Räume geschaf-
fen, in denen Kinder und Jugendliche sich wohlfühlen konnten. 
Viele Kinder und Jugendliche, aber auch Eltern, Ehrenamtliche und andere Wegbeglei-
ter haben mit Nicole schöne Erfahrungen gemacht und viel Freude erlebt. Es wurde 
gemeinsam gelacht, gespielt, geredet, gefeiert und manchmal auch über die eine oder 
andere Herausforderung diskutiert. Gerade diese menschliche Nähe hat prOju ge-
prägt. 
 

Am 17. Oktober werden wir Nicole im Rahmen von prOju-Chillex offiziell verabschie-
den. Wir wollen vor allem eines sagen: Danke! Danke für deine Zeit. Danke für deine 
Energie. Danke für deine Ideen. Danke für dein Durchhaltevermögen. Und vor al-
lem: Danke für dein großes Herz für die Kinder und Jugendlichen. 
Wir wünschen dir für deinen neuen Weg in Neuwied von Herzen alles Gute, Gottes Se-
gen, viel Freude und Erfolg bei deinen neuen Aufgaben. Und wer weiß: Abschied be-
deutet nicht immer, dass Wege sich ganz trennen. Manche Menschen bleiben uns ver-
bunden, auch wenn sich der Ort verändert.  
 

Liebe Nicole, wir sagen nicht einfach „Tschüss“, sondern: Danke für die gemeinsame 
Zeit und Gottes Segen für deinen neuen Weg! 

P. Magnus Ifedikwa und Hans-Joachim Albers 
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 Marien-Wallfahrt nach Banneux (Bistum Lüttich in Belgien) 

am Mittwoch, 14. Oktober 2026  
unter geistlicher Leitung von Pfr. P. Magnus Ifedikwa 

 
 
Abfahrt mit dem Bus ab 
Haltestelle Leutesdorf Feuerwehrhaus (Neuer Weg) ......................  7:00 Uhr 
Haltestelle Oberhammerstein ...................................................... 7:05 Uhr 
Haltestelle Niederhammerstein  ...................................................  7:10 Uhr 
Haltestelle Rheinbrohl Wilhelmstraße (vormals Mitte)  ...................  7:20 Uhr 
Haltestelle Bad Hönningen Kindergarten (Sprudelhalle)  ................  7:30 Uhr 
Haltestelle Leubsdorf Bahnhof, B 42  .............................................  7:40 Uhr 
Haltestelle Linz Bahnhof  ..............................................................  7:50 Uhr 
 

Ablauf 
- 11.30 Uhr:  20-minütige Filmvorführung über die Marienerscheinungen und die  

   Entstehungsgeschichte des Wallfahrtsortes 
- 12.00 (ca.): Möglichkeit zum individuellen Mittagessen und Erkunden des   

   Wallfahrtsortes 
- 14.00:   Hl. Messe mit P. Magnus in der Botschaftskapelle 
- 16.00:  Rückreise 
 

Bitte denken Sie daran, Ihren Personalausweis oder Reisepass mitzunehmen, da wir 
Deutschland verlassen. 
 
 

Messstipendien  
für das Aidswaisen-Projekt in Moshi / Tansania 
 

Irmgard Bündgen und Sohn Frank / Rosa und Josef Bündgen / 

Elisabeth und Helmuth Dinger / Franz Kiefer / 

Katharina und Josef Castor und verstorbene Angehörige / 

Regine Ley 



12 

 

 

Pfarrbezirk St. Walburgis Leubsdorf 
 

 

Kath. Öffentliche Bücherei Leubsdorf 
Die Pfarrbücherei im Albertus-Magnus-Haus ist donnerstags von 17:00 bis 19:00 Uhr 
geöffnet. 

 
Spielenachmittag 
Herzliche Einladung zu den Spielenachmittagen im Albertus-Magnus-Haus. 
Informationen bei Liesel Heidgen, Tel. 5858 
 
 

 

Pfarrbezirk St. Peter und Paul Bad Hönningen 
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Pfarrbezirk St. Suitbert Rheinbrohl  
 

 
 

„Mit den Füßen beten“ 
eine Pilgerwanderung nach Maria Laach 

 
Das Team „Spirit of St. Suitbert“ bietet am Samstag, den 
24. Oktober einen Pilgertag an. 
 

Start ist um 9.30 Uhr an der Fähre in Bad Hönningen.  

Nach ca. 15 km durch das romantische Brohltal und zum Laacher See erreichen wir 
die Abtei Maria Laach. Nach einem kurzen Verweilen fahren wir zur Schlussrast ins 
Vulkan-Brauhaus nach Mendig. Von dort aus wird die Heimfahrt angetreten.  
Ankunft Rheinbrohl ca. 18.30 Uhr 
 

Infos und Anmeldung bei Ruth Schwenker Tel. 02635-6072 oder 0175 1525958 
 
Kinderkirche  
Die nächsten Termine für die Kinderkirche sind Sonntag, 15.11. und Sonn-
tag, 13.12. 
 
 

Kolping 60+ 
 
 
50-jähriges Jubiläum am 21. Oktober 
 

Herzliche Einladung zum 50-jährigen Jubiläum der Seniorenkolping in Rheinbrohl 
 

Am Mittwoch, den 21. Oktober 2026, wird Pfarrer Magnus Ifedikwa, der Präses der Kol-
pingsgemeinschaft, um 14 Uhr in der Gertrudenkapelle in Rheinbrohl den Festakt mit 
einem Gottesdienst eröffnen und somit die Verbundenheit mit dem christlichen  
Glauben zum Ausdruck bringen. 
Die weitere Veranstaltung wird ab 15 Uhr im kleinen Römersaal mit einem Sekt- 
empfang für Kolping 60plus-Mitglieder und besondere Ehrengäste fortgesetzt. 
Ein vergnüglicher Rückblick auf die letzten fünf Jahrzehnte und ein abschließender 
kleiner Imbiss vervollständigen das vorgesehene Festprogramm. 
Das Leitungsteam freut sich auf viele Besucher, die der Kolping 60+ die Treue halten 
und das Jubiläum gemeinsam feiern möchten. 
Hierzu ist eine Anmeldung dringend erforderlich. 
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Kolping 60+ 
 
 
Rückblick: Schöne Stunden beim „Möckekino“ 
 

Einen ungeahnten Zuspruch erhielt der „Möckekino“-Nachmittag der Kolping 60 plus 
im kleinen Römersaal in Rheinbrohl. Mit fast 60 Zuschauern hatte das Leitungsteam 
nicht gerechnet. Der leckere selbstgebackene Kuchen und der belebende Kaffee wa-
ren dennoch reichlich vorhanden. 
Claus Oestmann eröffnete das Programm mit herzlichen Geburtstagsgrüßen und ei-
nem kurzen Bericht zum Kassenstand. Danach informierte Norbert Weißenfels, dass 
im Rahmen der 1150-Jahr-Feier Rheinbrohls ein Jubiläumswald geplant ist. Für diesen 
können Bäume gespendet werden, die dann der Aufforstung von Kahlflächen im 
Rheinbrohler Wald zugutekommen. 
Auch die Kolping 60 + hat ein 50-jähriges Jubiläum zu begehen, das am 21.10.26 im 
festlichen Rahmen im kleinen Römersaal stattfinden und mit einem anfänglichen Got-
tesdienst in der Gertrudenkapelle gefeiert werden soll, wie Regina Weißenfels mit-
teilte. 
Im Anschluss an den offiziellen Teil zeigte das Leitungsteam einen modernen Film, der 
die Zuschauer mit sehr komischen, aber auch traurigen Szenen und einer mitreißen-
den Musik in seinen Bann zog. Das einhellige Fazit der begeisterten Besucher: Mit sol-
chen Filmen soll die Tradition des „Möckekinos“ unbedingt fortgesetzt werden. 
 
Nikolausaktion 2026 
 

In diesem Jahr besucht der Nikolaus gerne wieder Familien in  
unserer Pfarrei. Folgende Termine können angeboten werden: 
Freitag, der 04. Dezember, Samstag, der 5. Dezember und 
Sonntag, der 6. Dezember 2026 ab 15 Uhr. 
Es wird um rechtzeitige Anmeldung (spätestens bis 1. Dezember 
2025) bei Jutta Albers gebeten. 
- Tel. 0175-9308844 oder 
- E-Mail:  jutta@h-jalbers.de  
      Hier werden auch gerne Ihre Fragen beantwortet 

 
Der Nikolaus freut sich über viele Anfragen. Wie in den vergangenen Jahren sind die 
Besuche kostenlos, Spenden sind herzlich willkommen. Der Erlös der Aktion ist für  
einen guten Zweck bestimmt.  
Es grüßen ganz herzlich die Mitarbeiter/innen des „Heiligen Nikolaus“. 

mailto:jutta@h-jalbers.de
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Pfarrbezirk St. Laurentius Leutesdorf 
 

 

Kath. Öffentliche Bücherei Leutesdorf 
 

Im Oktober ist die Pfarr- und Gemeindebücherei im Pfarrsaal, Kirchstr. 31, Tel. 02631 
– 71762 jeweils donnerstags am 08.10. und am 22.10. von 16.30 Uhr bis 18:30 Uhr zur 
Ausleihe geöffnet.  
 

 

kfd-Teams unserer Pfarrei 
 

 

kfd Leutesdorf 
 

Donnerstag, 08.10. 08:30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 
    09:00 Uhr Frühstück im Pfarrheim 

Anmeldung fürs Frühstück bis 06.10.26 bei Ina Buchter  
: 02631/8617828 

 

Mittwoch, 28.10. 18:00 Uhr Mitarbeiterinnentreffen im Pfarrheim 
 

Krabbelgruppe:   Die Krabbelgruppe sucht Nachwuchs 
 

Jeden Mittwoch von 10:00 Uhr-11:30 Uhr im Gemeindezentrum 
Anmeldungen und Infos bei A. Stemann : 0173-5298668 

 
kfd Hammerstein 
 

Frühstück in der Alten Schule 
Die kfd Hammerstein lädt herzlich zu einem gemeinsamen Frühstück ein, welches am 
Samstag, 10. Oktober ab 9.30 Uhr in der Alten Schule Hammerstein stattfindet. 
Nutzen Sie die Möglichkeit in geselliger Runde einen unterhaltsamen Vormittag zu ver-
bringen und den Austausch zu pflegen. Für die reibungslose Organisation melden Sie 
sich bitte bis Dienstag, 06.10. unter 02635/4205 an, gerne auch auf AB. 
Die kfd Hammerstein freut sich auf Ihre Teilnahme und auf gemeinsame schöne Stun-
den. 
Über eine freiwillige Spende freuen wir uns sehr. 
 

Der Familiennachmittag am 27.09. fällt aus. Stattdessen haben wir das Frühstücks-
treffen geplant. 
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kfd Rheinbrohl 
 

Di, 29.09. - 18.30 Uhr Spieleabend im Konferenzraum im alten Pfarrhaus.  
Um Anmeldung unter Tel. 02635-2266 wird gebeten.  

Do,  01.10.- 17.00 Uhr Rosenkranzgebet in der Maria Hilf Kapelle 
Sa, 17.10.- 15.00 Uhr Gemütlicher Nachmittag im Saal des Gemeindezent-

rums. Mitglieder der kfd und Gäste sind herzlich einge-
laden bei Kaffee und Kuchen und einem bunten Unter-
haltungsprogramm ein paar schöne Stunden zu verbrin-
gen. Der Eintritt ist frei. Die kfd Rheinbrohl freut sich 
über zahlreiche Besucherinnen, die Lust auf Begegnung 
und Geselligkeit haben. 

Di, 27.10.- 18.30 Uhr Kreatives Gestalten von Geschenkverpackungen im 
Konferenzraum/ Altes Pfarrhaus. Um Anmeldung wird 
gebeten: 02635-4449 

Mo, 16.11.- 19.00 Uhr Filmabend für Frauen im Gemeindezentrum 
Mi, 25.11.- 09.00 Uhr     Frauenfrühstück im kleinen Römersaal. Anmeldung un-

ter Telefon 02635-4179 
 
kfd Bad Hönningen 
 

Sommerfest mit festlichem Gottesdienst 
und Gemeinschaft 
Am 13. August feierte die kfd Bad Hönnin-
gen traditionell ihr Sommerfest. Über 40 
Frauen kamen trotz der sommerlichen Tem-
peraturen von bis zu 35 Grad zusammen.  
Um 16.00 Uhr begann die Feier mit einem 
festlichen Gottesdienst in der St. Peter und 
Paul Kirche, der von Pater Magnus und Pa-
ter Aloyce zelebriert wurde. Dabei wurde 
auch an die verstorbenen Mitglieder der kfd 
Bad Hönningen gedacht. 
Im Anschluss trafen sich die Teilnehmer*in-
nen im hinteren Teil der Kirche zu einem ge-
mütlichen Beisammensein. Bei kühlen Ge-
tränken und lecker belegten Schnittchen 
wurde in geselliger Runde miteinander er-
zählt und gelacht. 

Foto: Christa Klaes 
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Rosenkranzandacht 
Am Dienstag, dem 6. Oktober findet um 15.00 Uhr eine Rosenkranzandacht 
in der Fatima-Kapelle statt. Hierzu herzliche Einladung an alle Mitglieder und Gäste. 
 

Erntedankfrühstück  
Wann: am 13. Oktober von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Wo: im Gemeindezentrum 
Anmeldung: vom 05.10. bis 09.10. (Tel: 02635/3732) 
Kosten: 5 Euro (max. 24 Personen) 
Sowohl Mitglieder als auch Gäste sind herzlich willkommen. 
 

Vorankündigung: 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen  
Wann. Am 5. November um 15.00 Uhr 
Wo: im Gemeindezentrum 
 
 

 

 
Exerzitien im Alltag – „würde-voll“ 
 

„würde-voll“ – mit diesem Titel sind die Exerzitien im Alltag überschrieben, die in der 
Zeit von Christkönig (22.11.2026) bis Dreikönig (6.1.2027) im Pastoralen Raum Neu-
wied angeboten werden. Sie wollen durch diese besondere Zeit im Kirchenjahr beglei-
ten und laden zum Innehalten und Auftanken ein. Sie wollen unterstützen, das eigene 
Leben neu auszurichten und gestärkt und aufgerichtet in das neue Jahr zu starten.  
 
Was sind „Exerzitien im Alltag“?  
Das Wort Exerzitien kommt aus dem Lateinischen und bedeutet wörtlich übersetzt 
„Übungen“. In der kirchlichen Tradition versteht man darunter geistliche Übungen, in 
denen Christen ihr religiöses Leben erneuern bzw. vertiefen. Dabei geht es 
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gleichermaßen um Privates wie Berufliches, um die Beziehung zu sich selbst, zu An-
deren und zu Gott, um persönliche Gebetspraxis und die Frage nach dem Sinn des 
Lebens. Im Gegensatz zu den klassischen Kloster-Exerzitien, bei denen man sich für 
eine gewisse Zeit aus dem Alltag zurückzieht, werden bei „Exerzitien im Alltag“ diese 
„Unterbrechungen“ ganz bewusst in den normalen Alltag integriert. Ziel ist es, mitten 
im ganz persönlichen Leben sensibel und achtsam zu werden für Gottes Gegenwart 
und Kraft für den Alltag zu schöpfen.  
 
Wie sind die Exerzitien gedacht? 
Die „Exerzitien im Alltag“ bestehen aus zwei Elementen: der persönlichen Beschäfti-
gung mit Impulsen und dem Austausch in einer Gruppe. Die regelmäßigen Treffen sind 
für einen guten Exerzitienweg und für die Entwicklung der Gemeinschaft wichtig und 
förderlich.  
Das Material besteht aus einem Postkartenset mit Impulsen.  
Dieses erhalten die Teilnehmenden beim ersten Treffen für 3,00 €. 
 
Es werden zwei Gruppen angeboten:  
 

Gruppe 1 in Neuwied – begleitet von Petra Frey montagsabends 19.00 bis 20.30 Uhr  
im Pfarrheim St. Bonifatius Neuwied-Niederbieber, Kurt-Schumacher-Str. 5  
1. Treffen am 16. November  

(Folgetermine: 30. November/ 14. Dezember/ 4. Januar/ 11. Januar) 
 

Gruppe 2 in Kurtscheid – begleitet von Elisabeth Bußmann und Petra Collinet 
mittwochsvormittags von 10.00 bis 11.30 Uhr im Jugendheim Kurtscheid, Hochstr. 3 
1. Treffen am 18. November (Folgetermine nach Absprache mit den Teilnehmenden) 
 
Für Rückfragen stehen die Begleiterinnen zur Verfügung: 
Elisabeth Bußmann, Tel. 02634-2862, febussmann@t-online.de 
Petra Collinet, Tel. 02689-2563; petracollinet@gmail.com 
Petra Frey, Tel. 02631-73422; petra.frey@bistum-trier.de  
 

Zentrale Anmeldung mit Angabe der gewünschten Gruppe – bis 8. November - bei Ge-
meindereferentin Petra Frey, petra.frey@bistum-trier.de, 02631-73422 

mailto:febussmann@t-online.de
mailto:petracollinet@gmail.com
mailto:petra.frey@bistum-trier.de
mailto:petra.frey@bistum-trier.de
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Impressum 
 

Herausgeber: 
Kirchengemeinde Hl. Katharina Kasper Am unteren Mittelrhein 
Pfarrverwalter: Hans-Joachim Albers  02635 - 2585 
Kirchstraße 16, 53557 Bad Hönningen www.rhein-pfarreien.de 
 

 
Seelsorger: 
Pfarrer P. Magnus Ifedikwa 02635 – 6436 toifedikwa@yahoo.com 
  oder 0152 - 1120 1680 
 

Pfarrbüro   02635/2585 pfarramt-hgn-rbr@lhrhl.de 
Antonella Heßler, Niklas Pertzborn, Gabi Runkel 
Montag, Dienstag, Freitag von 9 - 12 Uhr u. Donnerstag von 15 - 18 Uhr. 
Mittwoch und Donnerstagvormittag geschlossen. 
 

 
Leubsdorf: Kirche St. Walburgis  
Organist Dr. Florian Spitzer 
Küsterin Denisa Dumitrescu   02635 - 309 003  
Vermietung Albert-Magnus-Haus   Zuständigkeit im Pfarrbüro erfragen 
Kath. Kindertagesstätte Kita gGmbH  02644 – 57 87 Sabine Konrad 
 
Bad Hönningen: Kirche St. Peter und Paul 
Organist Andreas Wies    02635 – 29 37 
Küsterin Denisa Dumitrescu   02635 – 30 9003 
prOju – info-prOju@web.de   02635 – 5355  Nicole Emmler 
Vermietung Gemeindezentrum  02635 – 30 9003 Denisa Dumitrescu 
        denisa.dumitrescu@web.de 

Kath. Kindertagesstätte Kita gGmbH  02635 – 28 00 Rita Brücken 

 
Rheinbrohl: Kirche St. Suitbert  
Organist u. Küster Andreas Wies  02635 – 29 37 
Vermietung Pfarrraum im Gemeindez. 0160 – 68 82 765 Marcio Wierschem 

 
Hammerstein: Kirche St. Georg 
Organist Andreas Wies    02635 – 29 37 
Küster Joachim Stanowski   01573 – 6314013 
 
Leutesdorf: Kirche St. Laurentius 
Organist Dr. Florian Spitzer 
Küsterin Ursula Kamp    02631 – 40 40 303 
Kath. Kindertagesstätte Kita gGmbH  02631 – 75 155 Fabia Rams 
Vermietung Pfarrsaal – U. Kamp  02631 – 40 40 303 

 


